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UWG§4Nr.1,4,11,8§1a. F.; KWG § 1 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2, § 32
»Umsatzsteuererstattungsmodell” kein erlaubnispflichtiges Kreditgeschéft
BGH, Urt. v. 23.02.2006 — | ZR 245/02 (OLG Dusseldorf), ZIP 2006, 804 (LS)

Amtliche Leitséatze:

1. Ein nach § 32 KWG erlaubnispflichtiges Kreditgeschift i. S. d. § 1 Abs. 1 Satz 2 N2 2 KWG liegt nicht vor,
wenn die Bezahlung eines Kaufpreisrests im Umfang des Unterschiedsbetrags zwischen dem vollen und dem
im Hinblick auf eine mégliche Steuererstattung vereinbarten verminderten Kaufpreis unter der aufschiebenden
Bedingung steht, dass der Kéufer die von ihm in dem Erstattungsverfahren innerhalb einer bestimmten Frist
vorzunehmende Mitwirkungshandlung unterlasst.

2. Zur Frage, unter welchen Voraussetzungen bei einem entsprechenden Steuererstattungs-Modell ein
unlauteres ubertriebenes Anlocken oder ein VerstoB gegen das Transparenzgebot vorliegt.

(c) 2026 RWS Verlag Kommunikationsforum GmbH & Co. KG



	ZBB 2006, 210
	Amtliche Leitsätze:


